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#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes

(Vom 31. Oktober 1859.)
Mit Schreiben vom 25. Oktober iibermachte der eidg. Abgeordnete

in Neape l dem Bundesrathe das Namensverzeichniß derjenigen Offiziere,
Unteroffiziere und Soldaten des aufgelösten Il. Schweizexregiments iu
Neapel, denen Pensionen zukommen werden, sobald die hiefür exsorder-
liehen , nach früherer Vorschrift abgefaßten und dießmal noch vom neapo-
litauischen Handelsagenten in Bern lega l is i r ten Taufscheine eingesandt
sein werden. .

Zu diesem Behufe hat der Bundesrath das gedachte Verzeiehniß den
betreffenden Kantonsregierungen zustellen lassen.

Der Bundesrath wählte zum Kontroleur der Hauptzollstätte Moille-
sulaz, Kts. Genf, den bisherigen Visiteurgehilfen bei der Zollstätte
Mchrin, Hrn. von Bardonnex , und Hrn. Alfred
E o r b a z von Gens zum Gehilfen der Zollstätte Saeonnex.

(Vom 4. November 1859.)

Der Bundesrath hat das Postbureau H e t t li n gen , Kts. Zürich,
ans die Eisenbahnstation in gedachter Ortschaft verlegt, und zum PosthaItex
daselbst den dortigen Stationsverwalter, Hrn. Felix Mü l le r , gewählt.

Hingegen wird im Dorfe Hettlingen eine Postablage errichtet.
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Dem Professor der franzostfchen Literatur am eidg. Polytechnikum,

Hrn. E h a l l e m e l - L a e o u r aus Avranches (Frankreich) ist di... vou
ihm unterm 22. September al.hin schriftlich nachgesuchte Entlassung ...ou
seiner Stelle vom Bundesrathe ertheilt worden.

Als Pulververkäufer wurden patentât :
Hr. Kaspar S c h ü p f e r , Krämer, in Menznau, I

.... Anton Ku rmann , Negotiant, in Hergiswyi, j Luzern

#ST# I n s e r a t e.

Ansschreibnng.

Die Postverwaltung eröffnet hierdurch Konkurrenz fur den Bau neuer
Postwägen in nachbezeichneter Form uud Größe:

Sechspläzige Wägen:
Cabriolet zu 2 uud Jnterieur zu 4 Pläzen.

VierplI.izige Wägen: Berlines.
Zweipläzige Cabriolets.
Sechspläzige Omnibus.

Die Bauvorschriften und Pläne liegen aus dem Kursbüreau, so wie
auch bei den Train-Instruktoren zur Einsicht, von welchen auch die sür die
Submission eigens ausgesezten Formulare bezogen werden können.

Die Angebote sind stets für v o l l s t ä n d i g e Erstellung der Wägen zu
machen. Eingaben für bloß t h e i l w e t s e nebernahme der Arbeiten, z. B.
der Schmied.., Sattler- und Wagnerarbeiten .e. können nicht be.rüksichtiget
werden.

Die Submissionen sind bis zum 20. November lausenden Jahres iti
verschlossenem nmschlag unter der Ausschrist: Eingabe sür Erbauung von
Postwägen" an .das eidgenössische Post. und Baudepartement einzureichen.

Bern, den 28. Oktober 1859.
Für das schweiz. Post. und B a n d e p a r t e m e n t :

Naeff.
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